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Der Mairitt

  Nach Lüntzel bei Seifart I. S. 127 etc.

Eine alte bürgerliche Gewohnheit war der sogenannte Mairitt zu Hildesheim, welcher am jedesmaligen
Pfingstabend vorgenommen zu werden pflegte. Es ward vorher ein junger Bürger zum Maigrafen des
Jahres vom Riedemeisteramte vorgeschlagen und vom Magistrat aus etlichen erwählt und bestätigt.
Derselbe ward am angegeben Tage von seinen Verwandten und Mitbürgern zwischen den beiden
Herrn Riedemeistern und vorreitendem Stallmeister und reitenden Dienern hinaus nach Uppen und
der Ilsede begleitet, woselbst die Holzgeschwornen der benachbarten Dorfschaften denselben ein
Fuder Mai, soviel als vier Pferde auf einmal aus dem Holze ziehen und fahren können, zu hauen
anweisen; dabei aber ihre alte Holzgerechtigkeit streng observiren, also daß dieselbe um einen oder
den andern Exceß harte Strafe dictiren. Wenn nun der Mai aus dem Holze heraus und zu Uppen in
dem Passe angefahren ist, so wurde daselbst von dem Maigrafen den committirenden Freunden,
Bürgern, Fuhrleuten und dem Convoi von der Stadtsoldateska, welche da paradirte und Salven gab,
eine Collation an Essen und Trinken präsentirt, bis etwa Nachmittags zu drei oder vier Uhr derselbe
Maigraf mit einem Maikranz am Halse geziert, wieder unter Lösung des Geschützes und Abblasung
der Musikanten hereinbegleitet, der Mai unter die Herren des Raths und nächsten Freunde theils auch
in Kirchen vertheilt und herumgeschickt wurde. An dem Tage nach den Feiertagen ward der Maigraf
von dem Magistrat von dem Rathhause unter Trompeten- und Paukenschall auf den Rathsweinkeller
geführt und dort bewirthet. Dieser Mairitt ist indessen, nachdem er zuletzt nur noch alle 7 oder gar
nur alle 14 Jahre abgehalten worden war, im Jahre 1782 gänzlich abgeschafft worden.

Quelle: Johann Georg Theodor Grässe: Sagenbuch des Preußischen Staates 1–2, Band 2, Glogau
1868/71
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